
1.  GELTUNGSBEREICH DER HBO 

1.1 Die HBO gilt sowohl an den jeweiligen Veranstaltungstagen für alle Veranstaltungen als auch an allen sonstigen Tagen.
 1.2 Die Besucher der SAP Arena bestätigen mit dem Betreten der SAP Arena sowie den dazugehörigen Außenanlagen die Kenntnis-

nahme und Anerkennung dieser HBO als für sich verbindlich.
1.3 Die HBO wird von allen Veranstaltern als verbindlich übernommen und den Veranstaltungsbesuchern bekannt gegeben. Sie ist für 

jedermann gültig, der sich in ihrem Geltungsbereich aufhält.

2. HAUSRECHT

2.1 Der Betriebsgesellschaft steht in allen Räumen der SAP Arena und auf dem Gelände das alleinige Hausrecht zu, soweit es nicht 
Kraft Gesetz einem Mieter der SAP Arena zusteht. Bei der Ausübung des Hausrechts sind die berechtigten Belange des Mieters 
zu berücksichtigen.

2.2 Den Anweisungen der Betriebsgesellschaft und anderer zur Ausübung des Hausrechts befugter Personen (z. B. Veranstalter) so-
wie der im Zusammenhang damit eingesetzten Sicherheitsorgane (Kontroll-, Sicherheits- und Ordnungsdienste sowie Bediens-
tete der Polizei und anderer Ordnungsbehörden) ist unverzüglich Folge zu leisten. Ihnen ist ein jederzeitiges Zutrittsrecht zu den 
vermieteten Räumlichkeiten zu gewähren.

2.3 Personen, die gegen einen oder mehrere Punkte dieser HBO verstoßen, können der Anlage verwiesen werden. Gleiches gilt für 
Personen, die sich den Anordnungen der Betriebsgesellschaft und/oder anderer zur Ausübung des Hausrechts befugter Perso-
nen (z. B. Veranstalter) sowie der im Zusammenhang damit eingesetzten Sicherheitsorgane widersetzen.

3. ALLGEMEINE EINTRITTSBEDINGUNGEN BEI VERANSTALTUNGEN

3.1 Zu den Veranstaltungen haben nur die Personen Zutritt, die von der Betriebsgesellschaft bzw. dem jeweiligen Mieter oder Ver-
anstalter zugelassen sind. Bei Veranstaltungen dürfen sich nur diejenigen Personen im Geltungsbereich dieser HBO aufhalten, 
die eine gültige Akkreditierung oder eine gültige Eintrittskarte vorweisen können. Dies gilt insbesondere auch für den Zutritt zum 
Logen-, Business-, sowie Sponsorenbereich. Eintrittskarten und Akkreditierungen sind innerhalb der SAP Arena nicht übertrag-
bar.

3.2 Der Aufenthalt ist nur innerhalb der durch die Eintrittskarte oder die Akkreditierung bestimmten Gebäude, Gebäudeteile oder 
Zutrittsbereiche während der Öffnungszeiten gestattet. Bei missbräuchlicher Verwendung oder unbefugter Weitergabe von Ein-
trittskarten oder Ausweisen können diese durch die Betriebsgesellschaft bzw. den jeweiligen Veranstalter oder deren Organe er-
satzlos eingezogen werden.

3.3 In der SAP Arena sowie auf den dazugehörigen Außenanlagen ist der Verkauf von Tickets durch Dritte untersagt. Bei Verstoß hier-
gegen wird die Betriebsgesellschaft von ihrem Hausrecht Gebrauch machen, Hausverbote auszusprechen sowie den Verstoß zur 
Anzeige zu bringen. Im Übrigen wird auf die einschlägige Polizeiverordnung der Stadt Mannheim zum Verbot eines kommerziellen 
Ticketverkaufs im Arenaumfeld verwiesen.

3.4 Beim Besuch der SAP Arena gelten die Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes (JuSchG) sowie die Hinweise zum Jugend-
schutz in der SAP Arena, abrufbar unter: https://saparena.de/besucherservice/jugendschutz

  Zur Einhaltung der Vorschriften des Jugendschutzgesetzes (JuSchG) in der jeweils gültigen Fassung ist Kindern und Jugendlichen 
unter 14 Jahren der Zutritt zur SAP Arena grundsätzlich nur in Begleitung einer erziehungsbeauftragten oder personensorge-
berechtigten Person in Verbindung mit jeweils einer gültigen Eintrittskarte gestattet. Darüber hinaus gelten in der SAP Arena 
folgende Altersbeschränkungen: Kindern unter 6 Jahren ist der Zutritt zu einigen Veranstaltungen, wie beispielsweise Konzerten 
und Kampfsportveranstaltungen, untersagt. Die Veranstaltungen, die nicht für diese Altersgruppe bestimmt sind, werden auf der 
Homepage der SAP Arena mit dem Zusatz „Für unter 6-Jährige nicht zugelassen“ gekennzeichnet. Außerdem ist Kindern unter 
6 Jahren der Zutritt zu Stehplatzbereichen, sofern es sich bei der Veranstaltung nicht um einen sportlichen Wettkampf handelt, 
nicht gestattet.

 Jugendlichen ab 14 Jahren und unter 16 Jahren ist der Zutritt zu und der Aufenthalt in der SAP Arena ohne Begleitung einer 
erziehungsbeauftragten oder personensorgeberechtigten Person in Verbindung mit jeweils einer gültigen Eintrittskarte nur bis 
23:00 Uhr gestattet. Nach 23:00 Uhr ist Jugendlichen ab 14 Jahren und unter 16 Jahren der Aufenthalt in der SAP Arena nur in 
Begleitung einer erziehungsbeauftragten oder personensorgeberechtigten Person gestattet. 

 Jugendlichen ab 16 Jahren und unter 18 Jahren ist der Zutritt zu und der Aufenthalt in der SAP Arena ohne Begleitung einer erzie-
hungsbeauftragten oder personensorgeberechtigten Person in Verbindung mit jeweils einer gültigen Eintrittskarte bis 24:00 Uhr 
gestattet. Nach 24:00 Uhr ist Jugendlichen ab 16 Jahren und unter 18 Jahren der Aufenthalt in der SAP Arena nur in Begleitung 
einer erziehungsbeauftragten oder personensorgeberechtigten Person gestattet.

  Seit dem Inkrafttreten des neuen Jugendschutzgesetzes besteht für die Erziehungs- und Personensorgeberechtigten (z.B. die 
Eltern) die Möglichkeit, für einen Veranstaltungsbesuch in der SAP Arena einen Erziehungsbeauftragten zu benennen, der ein 
minderjähriges Kind oder einen Jugendlichen während und nach der Veranstaltung begleitet und beaufsichtigt. In Begleitung 
dieses Erziehungsbeauftragten können Kinder und Jugendliche ab 14 Jahren und unter 16 Jahren auch nach 23:00 Uhr, bzw. Ju-
gendliche ab 16 Jahren und unter 18 Jahren auch nach 24:00 Uhr an bestimmten Veranstaltungen in der SAP Arena teilnehmen. 
Für die Benennung einer Erziehungsbeauftragung im Sinne des § 1 Abs. 1 Nr. 4 JuSchG liegen entsprechende Vordrucke für Sie 
bereit. Darüber hinaus haben sie die Möglichkeit zum Download eines entsprechenden Vordrucks unter: 

 https://saparena.de/besucherservice/jugendschutz.

3.5  Die Eintrittskarte verliert ihre Gültigkeit bei Verlassen des Veranstaltungsgeländes, es sei denn, dem Besucher wurde für den Wie-
dereintritt in die SAP Arena eine entsprechende Auslasskarte ausgehändigt, welche in Verbindung mit der Original-Eintrittskarte 
zum Wiedereintritt berechtigt, oder das Verlassen der SAP Arena wurde im elektronischen Zugangskontrollsystem erfasst und die 
Eintrittskarte wurde im System zum Wiedereintritt berechtigt.

4. BESONDERE AUFENTHALTS-, HYGIENE- UND INFEKTIONSSCHUTZREGELN WÄHREND DER DAUER DER 
 COVID-19 PANDEMIE

4.1  Jeder Besucher erkennt an, dass es während der Covid-19 Pandemie dazu kommen kann, dass Veranstaltungen insbesondere 
aufgrund verbandsseitiger und/oder behördlicher Maßgaben und/oder Maßnahmen nicht in gewohnter Form stattfinden kön-
nen. Der Zutritt zur SAP Arena ist nur gestattet, wenn Besucher einen symptomfreien Gesundheitszustand aufweisen. Personen 
mit verdächtigen typischen Symptomen wird das Betreten der Veranstaltungsstätte verweigert.

 Typische Symptome für eine Infektion mit Covid-19 sind: Trockener Husten, Fieber, Kurzatmigkeit, Kopf-, Hals- und Glieder-
schmerzen sowie Einschränkung des Geschmacks- und Geruchssinns.

 Liegen oben genannte Symptome bei anderen Personen des eigenen Haushalts des Besuchers vor oder gehört ein Besucher 
einer laut den Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts (fortan „RKI“) einer Risikogruppe an, wird empfohlen die SAP Arena nicht 
zu betreten. Treten bei Personen nach Betreten der SAP Arena eines oder mehrere der folgenden Symptome auf, ist die SAP Are-
na umgehend zu verlassen.

4.2  Jeder Besucher hat sein Ticket oder sonstige Zutrittsberechtigung beim Einlass selbstständig zu scannen. Hierdurch und spätes-
tens mit dem Zutritt zum Stadion bestätigt jeder Besucher automatisch folgende Punkte:

4.2.1 Ich leide nicht unter typischen Symptomen einer Infektion mit Covid-19, die nicht bekanntermaßen eine andere Ursache 
haben, und habe in den letzten 14 Tagen ebenfalls nicht unter solchen Symptomen gelitten.

4.2.2 Es liegt kein aktueller positiver Covid-19 Nachweis vor.
4.2.3 Ich hatte meiner Kenntnis nach in den letzten 14 Tagen wissentlich keinen Kontakt zu einer Person, die positiv auf Covid-19 

getestet wurde oder die unter dem Verdacht einer Infektion mit Covid-19 steht.
4.3  Folgende (Hygiene-) Maßnahmen sind im gesamten Geltungsbereich der HBO einzuhalten:

4.3.1  Auf dem gesamten Gelände der SAP Arena herrscht Maskenpflicht;
4.3.2  Die Hände müssen regelmäßig mit Wasser und Seife (min. 30 Sekunden) gewaschen und anschließend desinfiziert werden. 

Das Veranstaltungsgelände ist mit ausreichend Desinfektionsmittelspendern ausgestattet;
4.3.3  Drehen Sie sich beim Niesen oder Husten von anderen Personen weg und halten den Mindestabstand ein. Verwenden Sie 

ein Einwegtaschentuch und entsorgen es nach einmaliger Nutzung anschließend in einem Mülleimer. Ist kein Taschentuch 
griffbereit, halten Sie sich beim Husten und Niesen die Armbeuge vor Mund und Nase und wenden sich dabei ebenfalls von 
anderen Personen ab;

4.3.4  Körperliche Begrüßungsrituale (z.B. Händedruck, Umarmungen) sind zu unterlassen;
4.3.5  Die Betriebsgesellschaft empfiehlt dringend die Installation und Verwendung der offiziellen Corona-Warn-App des Robert 

Koch-Institutes;
4.3.6  Vor und während der Veranstaltung ist nach Möglichkeit auf dem eigenen Sitzplatz zu verweilen;
4.3.7  Die Umlaufebenen sind keine „Verweilflächen“;
4.3.8  Speisen und Getränke dürfen lediglich am eigenen Sitzplatz verzehrt werden;
4.3.9  Achten Sie auch bei der Heimreise auf den Mindestabstand von 1,5 Metern: Auf den Parkflächen, in den öffentlichen Ver-

kehrsmitteln und an Engstellen.
4.4  Jeder Besucher erkennt an, dass der Zutritt zur SAP Arena in Bezug auf eine mögliche Infektion mit Covid-19 oder vergleichbare 

Infektionen auf eigene Gefahr erfolgt. Die Betriebsgesellschaft weist ausdrücklich alle Besucher darauf hin, dass trotz aller Hygi-

ene- und Schutzmaßnahmen nicht ausgeschlossen werden kann, dass sich Besucher im Rahmen des Veranstaltungsbesuches 
mit Covid-19 oder vergleichbaren Infektionskrankheiten infizieren können.

4.5  Besucher dürfen nur das Nötigste beim Zutritt zur SAP Arena mit sich führen. Zulässig sind Handy, Geldbörse, Schlüssel, persön-
liches Desinfektionsmittel bis zu einer Größe von 50ml, sowie maximal eine Tasche im Format DIN A4 und Tiefe von 15 cm. Es wird 
vor Ort die Möglichkeit der Abgabe von Gegenständen, insbesondere Taschen und Rücksäcke, geben. Personenkontrollen sollen 
schnell und möglichst mit minimalem Kontakt durchgeführt werden. Je weniger Besucher mitführen und je transparenter sich 
Besucher der Kontrolle stellen, desto schneller und kontaktloser ist diese.

5. EINTRITTSKONTROLLEN

5.1 Jede Person ist beim Betreten der SAP Arena verpflichtet, dem Kontroll-, Sicherheits- und Ordnungsdienst sowie Bediensteten 
der Polizei und anderer Ordnungsbehörden ihre Eintrittskarte oder ihren sonstigen Berechtigungsnachweis unaufgefordert vor-
zuzeigen und auf Verlangen zur Überprüfung auszuhändigen. Die Identität der Besucher kann durch Einsichtnahme in ihre von 
einer Behörde ausgestellten Ausweispapiere (Personalausweis, Reisepass, Führerschein etc.) überprüft werden.

5.2 Während des Aufenthalts in der der SAP Arena und/oder der dazu gehörenden Außenflächen besteht die Vorzeige- und Aus-
händigungspflicht bei entsprechendem Verlangen des Kontroll-, Sicherheits- oder Ordnungsdienstes oder von Bediensteten der 
Polizei oder anderer Ordnungsbehörden. Eine Begründung des Vorzeigeverlangens ist nicht erforderlich. Personen, die ihre Auf-
enthaltsberechtigung nicht nachweisen können, werden vom Kontroll-, Sicherheits- oder Ordnungsdienst oder von Bediensteten 
der Polizei oder anderer Ordnungsbehörden der Anlage verwiesen, wenn sie dort angetroffen werden. Personen, denen ein Haus-
verbot für die Anlage erteilt wurde, verwirken ihr Zutrittsrecht und sind von Veranstaltungen ausgeschlossen. Eine Rückerstattung 
des Kartenwertes ist in diesen Fällen ausgeschlossen.

5.3 Besucher, die offensichtlich unter dem Einfluss von Alkohol oder Drogen stehen oder Waffen oder gefährliche Gegenstände im 
Sinne der Ziff. 6 dieser HBO mitführen und mit deren Sicherstellung durch den Kontroll-, Sicherheits- oder Ordnungsdienstes 
oder von Bediensteten der Polizei oder anderer Ordnungsbehörden nicht einverstanden sind, sind ebenfalls ausgeschlossen. Eine 
Rückerstattung des Kartenwertes ist in diesen Fällen ausgeschlossen.

5.4 Gegenüber Besuchern, die aufgrund ihres Verhaltens oder sonstiger Hinweise oder Feststellungen verdächtigt sind, dass gegen 
sie für Veranstaltungen ein örtlich oder bundesweit wirksames Arena- und/oder Stadionverbot ausgesprochen worden ist oder 
dass sie unter dem Einfluss von Alkohol oder Drogen stehen oder Waffen oder gefährliche Gegenstände im Sinne der Ziff. 6 dieser 
HBO mit sich führen, sind die Sicherheitsorgane mit deren Zustimmung berechtigt, bei ihnen zur Klärung des Sachverhaltes 
Nachschau in Kleidungsstücken und Behältnissen zu halten, Feststellungen zur Alkohol- oder Drogenbeeinflussung auch mit Ein-
satz technischer Mittel zu treffen oder im Falle eines möglicherweise bestehenden Arena- und/oder Stadionverbotes die Identität 
durch Einsichtnahme in ihre Ausweispapiere zu überprüfen. Wer die Zustimmung nicht erteilt, wird vom Betreten der SAP Arena 
ausgeschlossen und aus dem eingefriedeten Bereich der SAP Arena verwiesen, wenn er dort angetroffen wird. Eine Rückerstat-
tung des Kartenwertes ist in diesen Fällen ausgeschlossen.

5.5 Die Betriebsgesellschaft spricht sich gegen fremdenfeindliche, rassistische, gewaltverherrlichende, antisemitistische, links- und 
rechtsextreme Tendenzen aus. Daher können Personen, die insbesondere von ihrem äußeren Erscheinungsbild in Zusammen-
hang mit ihrer politischen Einstellung den Eindruck einer extremen Haltung erwecken, von Veranstaltungen ausgeschlossen wer-
den. Zum äußeren Erscheinungsbild zählt insbesondere eine typische Bekleidung, auch mit themenbezogenen Schriftzeichen, 
bei denen verschiedene Zahlen- bzw. Buchstabenkombinationen die Haltung des Trägers deutlich machen. Weiterhin können 
Personen, die eine solche extreme Haltung durch Fahnen, Propagandamaterial oder Ausrufe darstellen, von Veranstaltungen aus-
geschlossen werden. Eine Rückerstattung des Kartenwertes ist in diesen Fällen ausgeschlossen.

6. VERHALTEN IM GELTUNGSBEREICH DER HBO

6.1 Innerhalb des Geltungsbereiches dieser HBO hat sich jeder so zu verhalten, dass weder andere Personen noch Gegenstände von 
bedeutendem Wert gefährdet, beschädigt oder – mehr als nach den Umständen unvermeidbar – behindert oder belästigt werden.

6.2 Jedermann hat den Anordnungen der Sicherheitsorgane, der Dienstkräfte der Ordnungsbehörden, der Polizei, der Feuerwehr, des 
Rettungsdienstes sowie des Managers on Duty und des Arsprechers Folge zu leisten.

6.3 Die Besucher dürfen nur den ihnen zugewiesenen Platz einnehmen und auf dem Wege dorthin ausschließlich die dafür vorgese-
henen Zugänge benutzen. Aus Sicherheitsgründen und zur Abwehr von Gefahren sind die Besucher verpflichtet, auf Anweisung 
des Kontroll-, Sicherheits- und Ordnungsdienstes sowie der Bediensteten der Polizei und anderer Ordnungsbehörden andere 
Plätze als auf ihren Eintrittskarten vermerkt – auch in anderen Bereichen – einzunehmen.

6.4 Es ist Besuchern der gegnerischen Clubs untersagt, mit erkennbaren Fanutensilien wie Trikots, Schals etc. in den Heimfanblock 
zu gehen.

6.5 Das Mitführen von Rollstühlen und medizinisch notwendigen Gehilfen (Krücken, Rolltoren u. ä.) ist aus Sicherheitsgründen (Frei-
halten von Rettungs- und Fluchtwegen) nur im Bereich der Sitzplätze und der ausgewiesenen Sonderplätze erlaubt. Besucher im 
Rollstuhl dürfen sich nur auf den für Rollstühle vorgesehenen Plätzen in den Blöcken 211 bis 214 in der Arena stellen. Andere Plätze 
stehen aus Sicherheitsgründen nicht zur Verfügung. Der Kontroll-, Sicherheits- und Ordnungsdienst ist berechtigt, dem Besucher, 
der eine Gehilfe bei sich führt, eine entsprechende Platzierung zuzuweisen.

6.6 Alle Auf- und Abgänge sowie die Flucht- und Rettungswege sind freizuhalten. Gekennzeichnete Fluchtwege und Fluchttüren dür-
fen nicht verstellt bzw. festgestellt oder in irgendeiner Weise in ihrer Funktion verändert werden. Fluchttüren dürfen nur im Notfall 
geöffnet werden.

6.7 Während einer laufenden Veranstaltung ist es untersagt, im Sitzplatzbereich zu stehen.
6.8 Das Parken von Fahrzeugen und Abstellen von Fahrrädern oder sonstigen Transportmitteln ist nur auf den dafür vorgesehenen 

Plätzen gestattet.
6.9 Sämtliche Feuermelder, Hydranten, Rauchklappen, elektrische Verteilungs- und Schalttafeln, Fernsprechverteiler sowie Heiz- und 

Lüftungsanlagen müssen frei zugänglich und unverstellt bleiben. Das gilt insbesondere auch für die Notausgänge. Beauftragten 
der Betriebsgesellschaft sowie der zuständigen Aufsichtsbehörde muss jederzeit uneingeschränkter Zutritt zu den genannten 
Anlagen gewährt werden.

6.10 Innerhalb des Geltungsbereiches dieser HBO gefundene Gegenstände sind an der Information oder bei Arena Control (T +49 621 
– 181 90 222) abzugeben.

6.11 Kommt es zu Personen- oder Sachschäden, so ist dies der Betriebsgesellschaft oder dem Ordnungsdienst unverzüglich mitzu-
teilen.

6.12 Im Geltungsbereich dieser HBO gilt ein Start-, Flug- und Landeverbot für unbemannte Luftfahrtsysteme (Drohnen).
6.13 Aus Sicherheitsgründen und zur Abwehr von Gefahren werden die SAP Arena und deren Außenanlagen videoüberwacht.

7. VERBOTE

Besuchern, die sich im Geltungsbereich dieser HBO befinden, ist das Mitführen folgender Sachen und Gegenstände untersagt:

7.1 Waffen sowie andere gefährliche Gegenstände, die auch geeignet sind, Verletzungen zu verursachen oder hervorzurufen;
7.2 Schutzwaffen bzw. -kleidung oder Gegenstände, die als Schutzwaffen geeignet und den Umständen nach dazu bestimmt sind, 

Vollstreckungsmaßnahmen eines Trägers von Hoheitsbefugnissen abzuwehren;
7.3 Gassprühdosen, ätzende oder färbende Substanzen, brennbare Flüssigkeiten oder Druckbehälter für leicht entzündliche oder 

gesundheitsschädigende Gase, ausgenommen handelsübliche Taschenfeuerzeuge und Liquid für E-Zigaretten bis zu 50 ml;
7.4 Flaschen (auch PET-Flaschen), Becher, Krüge, Dosen oder sonstige Behältnisse, die aus zerbrechlichem, splitterndem oder be-

sonders hartem Material hergestellt sind;
7.5 sperrige Gegenstände wie Leitern, Hocker, Stühle, Kisten, Reisekoffer;
7.6 Knall- und Feuerwerkskörper, Fackeln, Raketen, bengalische Feuer, Rauchpulver, Rauchbomben, Leuchtkugeln und andere pyro-

technische Gegenstände;
7.7 Fahnen- oder Transparentstangen, die nicht aus Holz und länger sind als 1,80 Meter oder deren Durchmesser größer ist als zwei 

Zentimeter, sowie großflächige Spruchbänder, Doppelhalter und größere Mengen von Papier oder Tapetenrollen;
7.8 mechanisch und/oder elektrisch betriebene Lärminstrumente sowie Geräte zur Geräusch- oder Sprachverstärkung; Laser-Pointer;
7.9 alkoholische Getränke aller Art sowie Drogen;
7.10 Tiere (ausgenommen Blindenhunde);
7.11 gewaltverherrlichendes, rassistisches, fremdenfeindliches, antisemitisches sowie rechts- und linksradikales Propagandamaterial;
7.12 Kleidung, Fahnen, Transparente, Aufnäher und ähnliches, deren Aufschrift geeignet ist, Personen aufgrund ihrer/ihres Hautfarbe, 

Religion, Herkunft, Geschlechts oder sexuellen Orientierung zu diffamieren oder deren Aufschrift Symbole zeigt, die verfassungs-
feindlich sind oder nach anerkannter Ansicht im rechtsextremen bzw. fremdenfeindlichen Bereich anzusiedeln sind; entspre-
chendes gilt für sichtbare Körpersignaturen dieser Art;

7.13 Gegenstände, die ihrer Art nach zur Verletzung von Personen oder zur Beschädigung von Sachen geeignet und bestimmt sind, 
insbesondere Wurfgeschosse, Stangen und Stöcke (ausgenommen für gehbehinderte Besucher) sowie Selfiesticks;

7.14 Gegenstände, die geeignet und den Umständen nach dazu bestimmt sind, die Feststellung der Identität zu verhindern;
7.15 Fotoapparate, Videokameras oder sonstige Ton- oder Bildaufnahmegeräte (sofern keine entsprechende Zustimmung der Be-

triebsgesellschaft oder des Veranstalters vorliegt); ausgenommen hiervon sind Spiele der Adler Mannheim und der Rhein-Neckar 
Löwen zwecks Aufnahmen zu ausschließlich privaten Zwecken.

Den Besuchern ist außerdem verboten: 

7.16 nicht für die allgemeine Benutzung vorgesehene Bauten und Einrichtungen, insbesondere Fassaden, Zäune, Mauern, Mauerbrüs-
tungen, Umfriedungen der Spiel- und Veranstaltungsfläche, Absperrungen, Beleuchtungsanlagen, Kamerapodeste, Maste aller 
Art, Dächer einschließlich etwaiger Abspannvorrichtungen und Verankerungen, Bäume, Hecken oder Straßenbegleitgrün sowie 
Pflanzflächen jeglicher Art zu besteigen oder zu übersteigen;

7.17 Bereiche, die als für Besucher nicht zugelassen gekennzeichnet sind, zu betreten, sowie Standorte oder Plätze zu belegen, die der 
Veranstalter nicht für den Aufenthalt von Besuchern vorgesehen hat;

7.18 das Aufstellen, Anbringen oder Lagern von Gegenständen; 
7.19 Sitze zu besteigen; 
7.20 sichtbehindernde Transparente zu dem Zweck zu entrollen, unerlaubte Handlungen zu verdecken;
7.21 mit Gegenständen zu werfen; 
7.22 Feuer zu entzünden, Feuerwerkskörper, Raketen, bengalisches Feuer, Rauchpulver, Rauchbomben oder andere pyrotechnische 

Gegenstände abzubrennen oder dabei behilflich zu sein oder dazu anzustiften; 
7.23 ohne die erforderlichen öffentlich-rechtlichen Erlaubnisse und die Gestattung der Betriebsgesellschaft Waren feilzubieten und zu 

verkaufen, Drucksachen zu verteilen oder Sammlungen durchzuführen sowie Eintrittskarten zu verkaufen; 
7.24 bauliche Anlagen, Einrichtungen, Bäume oder Wege zu beschriften, zu bemalen, zu bekleben, zu zerkratzen, zu verätzen oder auf 

andere Weise zu beschädigen; 
7.25 außerhalb der Toiletten die Notdurft zu verrichten oder die SAP Arena und/oder ihre Außenanlagen in anderer Weise, insbesonde-

re durch das Wegwerfen oder Liegenlassen von Sachen, zu verunreinigen; 
7.26 gewaltverherrlichende, rassistische, fremdenfeindliche, antisemitische sowie rechts- und linksradikale Parolen zu äußern oder zu 

verbreiten sowie Bevölkerungsgruppen durch Äußerungen, Gesten oder sonstiges Verhalten zu diskriminieren; 
7.27 in einer Aufmachung, die geeignet und den Umständen nach darauf gerichtet ist, die Feststellung der Identität zu verhindern, teil-

zunehmen (Vermummungsverbot); 
7.28 Waffen oder Gegenstände, die ihrer Art nach zur Verletzung von Personen oder Beschädigung von Sachen geeignet und bestimmt 

sind, mit sich zu führen;
7.29 innerhalb der in der SAP Arena und den dazugehörigen Außenanlagen ausgewiesenen Rauchverbotszonen zu rauchen;
7.30 Verkehrsflächen, insbesondere Geh- und Fahrwege einzuengen und Verkaufsstände auf Grünflächen aufzustellen; 
7.31 das Mitführen jeglicher Lebensmittel (Speisen und Getränke), die nicht im Geltungsbereich dieser HBO erworben wurden; Aus-

nahmen gelten für Besucher, die Speisen und Getränke krankheitsbedingt nach Vorlage eines ärztlichen Attestes oder eines ent-
sprechenden Ausweises mitführen müssen; ebenso ausgenommen ist die Verpflegung von Babys und Kleinkindern;

7.32 das Mitführen von Überbekleidung (Jacken, Mäntel u.Ä.) in die Veranstaltungsräume, soweit kein begründeter Ausnahmefall vor-
liegt; Überbekleidung ist an der Garderobe abzugeben;

7.33 das Mitführen von Taschen und Rucksäcken, die größer als 21 cm x 8 cm x 34 cm sind, sowie von Stockschirmen, Motorrad-
helmen, Sitzerhöhungen für Kinder u.Ä. in die Veranstaltungsräume; die genannten Gegenstände sind an der Abgabe-Station im 
Außenbereich abzugeben.

 Personen, die gegen diese Vorschriften verstoßen, wird der Zugang zur SAP Arena und/oder der dazugehörigen Außenanlagen 
verweigert bzw. werden der SAP Arena und/oder der dazugehörigen Außenanlagen verwiesen und verlieren ein eventuell be-
stehendes Recht auf Rückerstattung des Eintrittsgeldes bzw. des Kartenwertes sowie auf Zahlung etwaiger Schadenersatzan-
sprüche. Weitere Rechtsmittel behält sich die Betriebsgesellschaft vor. 

8. WERBUNG UND DEKORATION 

8.1 Werbemaßnahmen gleich welcher Art sowie das Anbringen von Dekorationen und sonstigen Gegenständen sind im Geltungs-
bereich dieser HBO untersagt, wenn sie nicht aufgrund vertraglich festgelegter Vereinbarungen mit der Betriebsgesellschaft zu-
lässig sind oder durch schriftliche Genehmigung der Betriebsgesellschaft im Einzelfall gestattet wurden. 

8.2 Werbemaßnahmen sind auch solche Maßnahmen, die nicht gegen Zahlung eines gesonderten Entgelts erfolgen, sondern – aus 
welchen Gründen auch immer – der Bewerbung eines Unternehmens oder einer Marke dienen und deshalb insbesondere gegen 
verbandsrechtliche Werberichtlinien verstoßen können. 

8.3 Die Betriebsgesellschaft oder die Sicherheitsorgane können Werbemaßnahmen unterbinden und gegebenenfalls verwendetes 
Werbematerial sicherstellen. 

8.4 Das Verteilen von Flugzetteln, Werbematerial, Zeitschriften und Ähnlichem ist ungeachtet der sonstigen behördlichen Vorschrif-
ten ausschließlich nach Bewilligung des Veranstalters bzw. der Betriebsgesellschaft gestattet. 

8.5 Dekorationen und sonstige Gegenstände, die im Rahmen von Veranstaltungen zulässigerweise angebracht wurden, sind nach 
Ende der Veranstaltung unverzüglich zu entfernen. Das Einschlagen von Nägeln, Haken usw. sowie das Bekleben von Böden, 
Wänden, Decken und Mobiliar sind untersagt.

9. VERKAUF VON WAREN, SPEISEN UND GETRÄNKEN

 Das Feilbieten und der Verkauf von Waren aller Art, insbesondere Merchandising-Artikel sowie Speisen und Getränke, das Ver-
teilen von Drucksachen oder die Durchführung von Sammlungen sowie das Aufstellen von Buden, Ständen und dergleichen ist 
untersagt, es sei denn, eine vertragliche Berechtigung und gegebenenfalls eine erforderliche öffentlich-rechtliche Genehmigung 
liegen vor. 

10. BILD- UND TONAUFNAHMEN

 Jeder Besucher einer Veranstaltung in der SAP Arena willigt darin ein, dass der Veranstalter, die Betriebsgesellschaft sowie von 
diesen beauftragte Dritte im Rahmen der Veranstaltung, ohne zur Zahlung einer Vergütung verpflichtet zu sein, berechtigt sind, 
Bild und Tonaufnahmen der Besucher zu erstellen und/oder durch Dritte erstellen zu lassen, diese zu vervielfältigen, zu senden 
und in jeglichen audiovisuellen Medien zu nutzen und/oder durch Dritte vervielfältigen, senden und nutzen zu lassen. § 23 Abs.2 
KunstUrhG bleibt unberührt.

11. DATENSCHUTZ

 Falls personenbezogene Daten im Rahmen des Ticketver-kaufs bzw. während einer Veranstaltung verarbeitet werden (z.B. Vi-
deoüberwachung), geschieht dies unter Berücksich-tigung der aktuell geltenden Datenschutzgesetze (EU-Datenschutzgrund-
ver-ordnung, Bundesdatenschutzgesetz). Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten finden Sie unter: https://
saparena.de/datenschutz und https://saparena.de/uploads/downloads/PDF/Informationsblatt-Datenschutz.pdf.

12. HAFTUNG 

12.1 Die Haftung der Betriebsgesellschaft, ihrer gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen für Schäden aus der Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit sowie die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz wird durch diese HBO nicht be-
schränkt. Um mögliche Hör- und Gesundheitsschäden aufgrund erhöhter Lautstärke während der Veranstaltungen zu vermei-
den, wird auf die Nutzung von entsprechenden Gehörschutzmitteln hingewiesen.

12.2 Die Haftung für sonstige, nicht in Ziff. 10.1 genannte Schäden ist ausgeschlossen, es sei denn, die Schäden beruhen auf einer vor-
sätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung der Betriebsgesellschaft, ihrer gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen 
oder auf der Verletzung einer Pflicht, die für die Erreichung des Vertragszwecks von wesentlicher Bedeutung ist. Im Fall der Verlet-
zung einer vertragswesentlichen Pflicht ist die Haftung auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. 
Die Haftungsfreistellung gilt auch für die Haftung der Erfüllungsgehilfen und gesetzlichen Vertreter der Betriebsgesellschaft. Für 
den Verlust und die Beschädigung verwahrter Gegenstände haftet die Betriebsgesellschaft nur bei Vorsatz und grober Fahrlässig-
keit.

12.3 Die Betriebsgesellschaft übernimmt keine Haftung für Schäden, die durch Besucher, Nutzer, deren Beauftragte oder sonstige 
Dritte verursacht werden. 

13. SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

13.1 Diese HBO tritt mit Wirkung vom 01.02.2019 in Kraft. 
13.2 Rechtsmittel gegen einzelne Maßnahmen aus dieser HBO sind, soweit dem andere rechtliche Grundlagen nicht entgegenstehen, 

ausges omatisch jede ältere Ausgabe und setzt jene damit außer Kraft. 
13.3 Diese HBO kann von der Betriebsgesellschaft jederzeit und ohne Angabe von Gründen geändert werden. Jede neue Ausgabe 

dieser Hausordnung ersetzt automatisch jede ältere Ausgabe und setzt jene damit außer Kraft.

1.  SCOPE OF THE HUR 

1.1 The HUR shall apply both to the respective event days for all events as well as to all other days.
1.2 The visitors to the SAP Arena shall confirm when they enter the SAP Arena as well as the associated outdoor facilities, that they 

know about and recognise this HUR as binding for them.
1.3 The HUR shall be taken over as binding by all tenants and organisers and will be announced to the visitors to the events. It is valid 

for everyone who spends time in its scope of validity.

2. DOMICILIARY RIGHT

2.1 The Betriebsgesellschaft is entitled to the sole domiciliary right in all rooms of the SAP Arena and on the site, insofar as a tenant 
of the SAP Arena is not entitled to such a right by virtue of the law. The legitimate interests of the tenant are to be taken into con-
sideration when exercising the domiciliary right.

2.2 The instructions of the Betriebsgesellschaft and other persons authorised to exercise the domiciliary right (e.g. organisers) as well 
as the security bodies assigned in connection herewith (control, security and steward service as well as the officers of the police 
and other regulatory authorities) are to be followed without delay. They are to be granted a right of admission to the let premises 
at all times.

2.3 Persons who breach one or more points of this HUR can be evicted from the complex. The same shall apply to persons who refuse 
to comply with the orders of the Betriebsgesellschaft and/or other persons authorised to exercise the domiciliary right (e.g. orga-
nisers) as well as the security bodies assigned in connection herewith. 

3. GENERAL ENTRY CONDITIONS FOR EVENTS

3.1 Only those persons shall have admission to the events, who have been authorised by the Betriebsgesellschaft or the respective 
tenant or organiser. In case of events only those persons may spend time in the scope of validity of this HUR, who can show a 
valid accreditation or a valid ticket. This shall in particular also apply to the admission to the box, business as well as sponsor area. 
Tickets and accreditations are non-transferable within the SAP Arena.

3.2 The stay is only permitted within the building, building parts or admission areas determined by the ticket or the accreditation 
during the opening times. In case of abuse or unauthorised forwarding of tickets or identity cards, these can be collected by the 
Betriebsgesellschaft or the respective organiser or their bodies without compensation. 

3.3 The sale of tickets by third parties is forbidden in the SAP Arena as well as on the associated outdoor facilities. In case of a breach 
of this ban, the Betriebsgesellschaft shall exercise its domiciliary right to impose house bans as well as to file a criminal complaint 
regarding the breach. Incidentally, reference is made to the relevant police regulations of the City of Mannheim regarding the ban 
on commercial ticket sales in the surrounding area of the Arena.

3.4 The provisions of the German Youth Protection Act (JuSchG) as well as the instructions regarding youth protection in the SAP Are-
na shall apply when visiting the SAP Arena which can be accessed under: https://saparena.de/besucherservice/jugendschutz.

 In order to comply with the regulations of the German Youth Protection Act (JuSchG) in the respective valid version, children and 
youths under the age of 14 are principally only permitted admission to the SAP Arena when accompanied by a person who has 
parental authorisation or custodial powers respectively in conjunction with a valid ticket.In addition the following age restrictions 
apply in the SAP Arena: Children under 6 will not be admitted entry to some events, for example concerts and competitive spor-
ting events. The events that are not suited to this age group will be indicated on the SAP Arena home page with the note “Not sui-
table for children under 6”. In addition, children under 6 will not be admitted entry to standing areas at events that are not sporting 
competitions.

 Youths from the age of 14 and under 16 years old are only permitted admission to and to stay in the SAP Arena without being 
accompanied by a person who has parental authorisation or custodial powers respectively in conjunction with a valid ticket until 
11:00 pm. After 11:00 pm youths from the age of 14 and under 16 years old are only permitted to stay in the SAP Arena when ac-
companied by a person who has parental authority or custodial powers.

 Youths from the age of 16 and under 18 years old are permitted admission to and to stay in the SAP Arena without being accom-
panied by a person who has parental authorisation or custodial powers respectively in conjunction with a valid ticket until 12:00 
(midnight). After 12:00 (midnight) youths from the age of 16 and under 18 years old are only permitted to stay in the SAP Arena 
when accompanied by a person who has parental authorisation or custodial powers.

 Since the entry into force of the new Youth Protection Act there is the possibility for the legal guardians and persons with custod-
ial powers (e.g. the parents) to appoint a person with parental authorisation for the visit to an event in the SAP Arena, who shall 
accompany and supervise a minor child or a youth during and after the event. When accompanied by this person with parental 
authorisation, children and youths from the age of 14 and under 16 years old can also take part in certain events in the SAP Arena 
after 11:00 pm respectively youths from the age of 16 and under 18 years old also after 12:00 (midnight). Corresponding forms are 
available for you for the appointment of a parental authorisation within the meaning of Section 1 Para. 1 No. 4 JuSchG. In addition 
you have the possibility to download a corresponding form under https://saparena.de/besucherservice/jugendschutz.

3.5 The ticket will cease to be valid when the visitor leaves the event site, unless the visitor was given a corresponding exit ticket for 
the re-admission into the SAP Arena, which entitles to re-admission in conjunction with the original ticket or the leaving of the SAP 
Arena was entered in the electronic admission control system and the ticket was entered in the system to allow re-admission.

4. SPECIAL OCCUPANCY, HYGIENE AND INFECTION CONTROL RULES FOR THE DURATION OF THE COVID-19 PANDE-
MIC

4.1  Each visitor acknowledges that during the Covid-19 pandemic, events may not be able to take place as usual, in particular due 
to association and/or official requirements and/or measures. Admission to the SAP Arena is only permitted to visitors without 
symptoms. Persons with suspicious symptoms typical of Covid-19 will be refused entry to the venue.

 Typical symptoms of infection with Covid-19 are: dry cough, fever, shortness of breath, headache, sore throat, aching limbs, and 
impaired sense of taste and smell.

 Entry to the SAP Arena is not recommended if other persons within the visitor‘s own household are showing the above symptoms 
or if a visitor belongs to a risk group as defined by the recommendations of the Robert Koch Institute (hereinafter „RKI“). If per-
sons experience one or more of the following symptoms after entering the SAP Arena, they must leave the SAP Arena immedia-
tely.

4.2  Each visitor must scan his or her own ticket or other access authorization upon entry. By scanning the ticket, and on entry to the 
stadium, each visitor automatically confirms the following points:

4.2.1  I am not suffering from typical symptoms of infection with Covid-19 that are not known to have another cause, nor have I 
suffered from such symptoms in the past 14 days.

4.2.2  I do not have a current positive Covid-19 test result.
4.2.3  To my knowledge, I have not knowingly been in contact with a person who has tested positive for Covid-19 or who is suspec-

ted of being infected with Covid-19 in the past 14 days.
4.3  The following (hygiene) measures must be complied with wherever the HBO applies:

4.3.1 Masks are compulsory throughout the SAP Arena premises;
4.3.2 Hands must be washed regularly with soap and water (min. 30 seconds) and then disinfected. The event premises are 

equipped with sufficient disinfectant dispensers;
4.3.3 Turn away from other people when sneezing or coughing and maintain minimum distance. Use a disposable tissue and dis-

pose of it in a waste bin after one use. If you do not have a tissue to hand, hold the crook of your arm in front of your mouth 
and nose when coughing or sneezing and turn away from other people;

4.3.4 Refrain from physical greeting rituals (e.g. handshakes, hugs);
4.3.5 The operating company strongly recommends that visitors install and make use of the official Corona-Warn-App produced 

by the Robert Koch Institute;
4.3.6 Before and during the event, participants are to remain in their own seats as far as possible;
4.3.7 Circulation levels are not areas intended for loitering;
4.3.8 Food and beverages may only be consumed at your own seat;
4.3.9 Keep a minimum distance of 1.5 metres even when travelling home: in parking areas, on public transport and at bottlenecks.

4.4  Each visitor acknowledges that admission to the SAP Arena is at his or her own risk with respect to possible infection with Co-
vid-19 or similar infections. The operating company expressly draws the attention of all visitors to the fact that, despite all 

 hygiene and protective measures, it cannot be ruled out that visitors may become infected with Covid-19 or comparable infectious 
diseases during their visit to the event.

4.5 Visitors are only permitted to carry with them what is strictly necessary when entering the SAP Arena. Permitted items are mobile 
phone, wallet, keys, personal disinfectant up to a size of 50 ml, as well as a maximum of one bag of A4 size and a depth of 15 cm. 
There will be the option on site to leave items for later collection, in particular bags and backpacks. Checks on persons should be 
carried out quickly and with as little contact as possible. The fewer items visitors carry with them and the more openly visitors 
pass the security check, the faster and more contactless it will be.

5. ADMISSION CONTROL

5.1 When entering the SAP Arena, each person is obligated to show their ticket or their other proof of entitlement to the control, se-
curity and steward service as well as the officers of the police and other regulatory authorities without request and, upon request, 
to hand these over for examination. The identity of the visitors can be checked by inspection of their identity documents issued by 
an authority (personal identity card, passport, driving licence, etc.).

5.2 During the stay in the SAP Arena and/or the associated outdoor areas, there is the obligation to present and hand over tickets to 
control, security and steward services or to officers of the police or other regulatory authorities upon request. A substantiation of 
the presentation request is not necessary. Persons who cannot prove their entitlement to stay will be evicted from the complex by 
the control, security and steward service or by officers of the police or other regulatory authorities if they are found there. Persons 
who were given a house ban for the complex shall forfeit their right of admission and are excluded from events. A refund of the 
ticket value is excluded in these cases.

5.3 Visitors, who are obviously under the influence of alcohol or drugs or who carry weapons or dangerous objects within the meaning 
of Subclause 6 of this HUR and do not agree with these being seized by the control, security and steward service or by officers of 
the police or other regulatory authorities, are also excluded. A refund of the ticket value is excluded in these cases.

5.4 If visitors, as a result of their behaviour or other indications are suspected of being subject to a valid arena and/or stadium ban 
which has been declared against them for events or who are suspected of being under the influence of alcohol or drugs or that 
they are carrying weapons or dangerous objects within the meaning of Subclause 6 of this HUR, security bodies are entitled with 
their consent, to inspect their items of clothing and containers in order to clarify the facts, to determine findings relating to the in-
fluence of alcohol or drugs also by using technical means or, in the event of a possibly existing arena and/or stadium ban to check 
the identity by inspecting their identity documents. A person who does not grant their consent will be excluded from entering the 
SAP Arena and will be evicted from the fenced area of the SAP Arena if they are found there. A refund of the ticket value is excluded 
in these cases.

5.5 The Betriebsgesellschaft does not agree with xenophobic, racist, violence-glorifying, anti-Semitist, left- and right-wing extremists 
tendencies. Therefore, persons, who in particular by their external appearance in association with their political opinions give the 
impression of an extreme attitude, will be excluded from events. The external appearance will in particular include typical clothing, 
also with topic-related characters, with which various combinations of numbers or letters make the attitude of the wearer clear. 
Furthermore, persons, who present such an extreme attitude by flags, propaganda material or exclamations will be excluded from 
events. A refund of the ticket value is excluded in these cases.

6. BEHAVIOUR IN THE SCOPE OF VALIDITY OF THE HUR

6.1 Within the scope of validity of this HUR, each person has to behave so that neither other persons, nor objects of significant value 
are endangered, damaged or impeded or disturbed more than to the extent that is unavoidable according to the circumstances.

6.2 Everyone has to follow the orders of the security bodies, the employees of the regulatory authorities, the police, the fire service, 
the rescue service as well as the Manager on Duty and the arena spokesperson.

6.3 The visitors may only take the seat or place allocated to them and on the way to this place exclusively use the entrances envisaged 
for this purpose. For safety reasons and in order to prevent dangers, the visitors are obliged to take other seats or places than 
noted on their tickets at the instruction of the control and security service as well as the officers of the police and other regulatory 
authorities – also in other areas. 

6.4 Visitors from the opposing club are prohibited from entering the home fan block with recognisable fan regalia, such as shirts, scarves, etc.
6.5 The use of wheelchairs and medically necessary walking aids (crutches, walking frames etc.) is only permitted in the area of the seats 

and the designated special places for safety reasons (keeping rescue and escape routes clear). Visitors in a wheelchair may only 
position themselves on the places envisaged for wheelchairs in the blocks 211 to 214 in the Arena. Other places are not available for 
safety reasons. The control and security service are entitled to allocate a corresponding seat to a visitor, who uses a walking aid.

6.6 All entrances and exits as well as the escape and rescue routes are to be kept clear. Marked escape routes and doors must not be 
obstructed or locked or their function changed in any way. Escape doors may only be opened in an emergency.

6.7 During an ongoing event it is forbidden to stand in a seating area.
6.8 The parking of vehicles and bicycles or other means of transport is only permitted on the places envisaged for this purpose. 
6.9 All fire alarms, hydrants, smoke flaps, power distribution points and switchboards, telephone distribution points as well as heating 

and ventilation systems must be freely accessible and remain unblocked. This shall in particular also apply to the emergency 
exits. Authorised agents of the Betriebsgesellschaft as well as the responsible supervisory authority must be granted unrestricted 
access to the stated systems at all times.

6.10 Objects found within the scope of validity of this HUR are to be handed into the information desk or to Arena Control (T +49 621 
– 18 190 222). 

6.11 The operator or the steward service must be notified immediately of any personal injury or damage to property.
6.12 A take-off, flying and landing ban shall apply for unmanned aviation systems (drones) in the scope of validity of this HUR. 
6.13 For safety reasons and in order to prevent dangers, the SAP Arena and its outdoor facilities are monitored by a video system. 

7. BANS

Visitors who are in in the scope of validity of this HUR are prohibited from carrying the following objects and items: 

7.1 weapons as well as other dangerous objects, which are also suitable for causing or inflicting injuries;
7.2 protective weapons or clothing or objects, which are suitable as protective weapons and according to the circumstances, are 

designed to resist enforcement measures of a holder of sovereign jurisdiction;
7.3 gas spray cans, corrosive or colouring substances, flammable liquids or pressure vessels for highly flammable or harmful gases, 

with the exception of customary pocket lighters and liquid for e-cigarettes up to 50 ml; 
7.4 bottles (also PET bottles), beakers, jugs, cans or other containers made of fragile, splintering or particularly hard material;
7.5 bulky objects such as ladders, stools, chairs, crates, suitcases;
7.6 firecrackers and fireworks, torches, rockets, Bengal fires, smoke powder, smoke bombs, flares and other pyrotechnic objects;
7.7 flag or banner poles, which are not made of wood and are longer than 1,80 metres or the diameter of which is bigger than two 

centimetres, as well as large banners, double brackets and larger quantities of paper or wallpaper rolls;
7.8 mechanically and/or electrically operated noise instruments as well as devices for noise or speech amplification devices; laser 

pointers;
7.9 alcoholic drinks of all kinds as well as drugs;
7.10 animals (except guide dogs for the blind);
7.11 violence-glorifying, racist, xenophobic, anti-Semitist as well as right- and left-wing radical propaganda material;
7.12 clothing, flags, banners, patches and similar items, the inscription of which is applicable for defamation of persons owing to their 

skin colour, religion, origin, sex or sexual orientation or the inscription of which shows symbols, which are unconstitutional or, 
according to recognised opinion, are to be seen as in the right-wing extremist or xenophobic area; the same shall apply to visible 
body signatures of this kind;

7.13 objects, which according to their type are suitable and designed to injure persons or damage objects, in particular projectiles, 
rods, sticks (except for visitors with walking impairments) and selfie sticks;

7.14 objects, which are suitable and according to the circumstances, are intended for preventing the determination of identity; 
7.15 cameras, video cameras or other sound or image recording devices (if no corresponding consent of the Betriebsgesellschaft or 

organiser is available); excluded from this are games of Adler Mannheim and the Rhein-Neckar Löwen for the purpose of recor-
dings for exclusively private purposes.

The visitors are additionally prohibited: 

7.16 from climbing up or over building structures and equipment that are not envisaged for general use, in particular façades, fences, 
walls, wall parapets, surrounding fencing of the playing and event area, barriers, lighting systems, camera platforms, masts of all 
kinds, roofs including any guying devices and anchors, trees, hedges or roadside greenery as well as planted areas of all kinds;

7.17 from entering areas which are marked as unauthorised for visitors, and from occupying locations or places, which the organiser 
has not envisaged for use by visitors;

7.18 from the placement, affixation or storage of objects; 
7.19 from climbing on seats; 
7.20 from unrolling banners that obstruct the sight for the purpose of concealing illicit acts;
7.21 from throwing objects; 
7.22 from lighting fires, from burning fireworks, rockets, Bengali fire, smoke powder, smoke bombs or other pyrotechnic objects, or 

from assisting with or inciting such an act;
7.23 from offering goods for sale and selling such goods without the necessary permits under public law and the permission of the 

Betriebsgesellschaft, from distributing printed matter or from carrying out collections and from selling tickets;
7.24 from writing, painting on, placing stickers on, scratching or burning structural systems, equipment, trees or paths, or from dama-

ging these in any other way;
7.25 from answering a call of nature outside of the toilets or from contaminating the SAP Arena and/or its outdoor facilities in any other 

manner, in particular by throwing objects away or leaving these lying around;
7.26 from expressing or distributing violence-glorifying, racist, xenophobic, anti-Semitist as well as radical right- and left-wing slogans 

as well as from discriminating against groups of population by statements, gestures or other behaviour;
7.27 from participating in a guise, which is suitable for, according to the circumstances and aimed at, preventing the determination of 

the identity, (ban on face coverings);
7.28 from carrying weapons or objects, which according to their type are suitable and designed to injure persons or damage objects;
7.29 from smoking within the no-smoking zones designated in the SAP Arena and the associated outdoor facilities;
7.30 from restricting sales areas, in particular paths and driving routes and from installing sales stands on green areas;
7.31 from carrying all food (meals and drinks), which was not purchased in the scope of validity of this HUR; Exceptions will apply for 

visitors, who must carry food and drinks with them due to an illness after submission of a medical certificate or a corresponding 
identity card; also excluded is food for babies and infants;

7.32 from taking outerwear (jackets, coats etc.) into the event rooms insofar as there is no justified exception; outerwear is to be han-
ded into the cloakroom;

7.33 from taking bags and rucksacks, which are larger than 21 cm x 8 cm x 34 cm, as well as stick umbrellas, motorcycle helmets, boos-
ter seats for children, etc. into the event rooms; the stated objects are to be handed into the submission station in the outdoor 
area.

 Persons, who breach these regulations, will be refused entrance to the SAP Arena and/or the associated outdoor facilities respec-
tively will be asked to leave the SAP Arena and/or the associated outdoor facilities and will lose a possibly existing right to refund 
of the entrance fee or the ticket value as well as to payment of possible damages. The Betriebsgesellschaft reserves the right to 
further legal remedies.

8. ADVERTISING AND DECORATION
 
8.1 Advertising measures, no matter of what kind, as well as the affixation of decorations and other objects are forbidden in the scope 

of validity of this HUR if they are not permitted owing to contractually stipulated agreements with the Betriebsgesellschaft or were 
permitted in an individual case by a written permission of the Betriebsgesellschaft.

8.2 Advertising measures are also those measures, which are not carried out against payment of a separate charge, but – no matter 
for what reasons – serve to advertise a company or a trademark and therefore can in particular breach advertising guidelines 
under association law.

8.3 The Betriebsgesellschaft or the security bodies can prevent advertising measures and, if applicable, seize used advertising material.
8.4 The distribution of flyers, advertising material, magazines and similar items is exclusively permitted after the approval of the 

organiser or the Betriebsgesellschaft irrespective of the other official regulations.
8.5 Decorations and other objects, which were admissibly affixed within the scope of events, are to be removed without delay after the 

end of the event. It is not permitted to hammer nails, hooks, etc. into or to place stickers on floors, walls, ceilings and furniture.

9. SALE OF GOODS, FOOD AND DRINKS 

 The offer for sale and the sale of goods of all kinds, in particular merchandising articles as well as food and drinks, the distribution 
of printed matter or the execution of collections as well as the installation of huts, stands, etc. is prohibited, unless a contractual 
entitlement and, if applicable, a necessary permit under public law are available.

10. IMAGE AND SOUND RECORDINGS

 Each visitor to an event in the SAP Arena shall then agree that the organiser, the Betriebsgesellschaft as well as third parties com-
missioned hereby within the scope of the event, without being obligated to pay a remuneration, are entitled to create image and 
sound recordings of the visitors and/or to have these created by third parties, to reproduce, broadcast these and to use these in 
all audio-visual media and/or to have these reproduced, broadcast and used by third parties. Section 23 Para.2 KunstUrhG [Art 
Copyright Act] shall remain unaffected.

11. DATA PROTECTION

 If personal data are processed as part of a ticket sale or during an event (e.g. video surveillance), this shall occur in compliance 
with the current applicable data protection laws (EU General Data Protection Regulation, Federal Data Protection Act). Informa-
tion on processing personal data can be found at: https://saparena.de/datenschutz and 

 https://saparena.de/uploads/downloads/PDF/Informationsblatt-Datenschutz.pdf.

12. LIABILITY 

12.1 The liability of the Betriebsgesellschaft, its legal representatives and vicarious agents for damages from the injury to life, the body 
or the health as well as the liability according to the German Product Liability Act is not limited by this HUR. In order to avoid pos-
sible hearing and health damages owing to increased volume during the events, reference is made to the use of corresponding 
hearing protection means.

12.2 The liability for other damages not stated in Subclause 10.1 is excluded, unless the damages are due to a wilful or grossly negligent 
breach of obligations of the Betriebsgesellschaft, its legal representatives and vicarious agents or to the breach of an obligation, 
which is of essential importance for the achievement of the contractual purpose. In the event of the breach of an essential con-
tractual obligation, the liability is limited to the foreseeable, typically occurring damages. The indemnification from liability shall 
also apply to the liability of the vicarious agents and legal representatives of the Betriebsgesellschaft. For the loss and the damage 
to items in safekeeping, the Betriebsgesellschaft will only be liable in case of wilful intent and gross negligence.

12.3 The Betriebsgesellschaft shall not assume any liability for damages, which are caused by visitors, users, their authorised agents 
or other third parties. 

13. FINAL PROVISIONS 

13.1 This HUR shall come into force effective as of 01/02/2019. 
13.2 Legal remedies against individual measures from this HUR are excluded, insofar as not opposed by other legal bases.
13.3 The Betriebsgesellschaft can change this HUR at all times and without stating any reasons. Each new edition of these House Rules 

shall automatically replace each older edition and shall thus deem it out of force.

HAUS- UND BENUTZUNGSORDNUNG (HBO) FÜR DIE SAP ARENA
Die SAP Arena sowie die dazugehörigen Außenanlagen werden von der Betriebsgesellschaft der Multifunktionsarena Mannheim mbH & Co. KG (nachfolgend „Betriebsgesellschaft“) betrieben. Die HBO dient der geregelten Benutzung und der Gewährleistung der Sicherheit und Ordnung in der SAP Arena und den dazugehörigen Außenanlagen. Mit dem Zutritt zum räumlichen Geltungsbereich der HBO 
erkennen die Nutzer und Besucher der Anlage die Geltung der nachstehend privatrechtlich geregelten HBO an. Erfolgt die Nutzung aufgrund eines mit der Betriebsgesellschaft abgeschlossenen Vertrages, wird – vorbehaltlich abweichender vertraglicher Regelungen – die Einhaltung der HBO zusätzlich bei Vertragsschluss garantiert. Die vertraglichen Nutzer verpflichten sich, ihre Mitarbeiter und sonstigen 
Personen, die im Rahmen der Vertragsdurchführung Zutritt zur SAP Arena sowie den dazugehörigen Außenanlagen erlangen, von der HBO und ihrer Geltung in Kenntnis zu setzen und diese zur Einhaltung der HBO zu verpflichten.  

HOUSE RULES AND USAGE REGULATIONS (HUR) FOR THE SAP ARENA
The SAP Arena as well as the associated outdoor facilities are operated by Betriebsgesellschaft der Multifunktionsarena Mannheim mbH & Co. KG (hereinafter „Betriebsgesellschaft“). The HUR serve the regulated use and guarantee the safety and order in the SAP Arena and the associated outdoor facilities. With the admission to the geographical scope of the HUR, the users and visitors of the complex 
recognise the validity of the following HUR regulated under private law. If the use is carried out owing to a contract concluded with the Betriebsgesellschaft, – subject to deviating contractual regulations – the compliance with the HUR shall be additionally guaranteed with the conclusion of the contract. The contractual users undertake to inform their employees and other persons, who gain admission to the 
SAP Arena as well as the associated outdoor facilities within the scope of executing the contract, of the HUR and its validity and to obligate said persons to comply with the HUR.  


